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Herren Kreisliga

SV Zwingenberg : TV Mosbach 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Zwingenberg in der Herren Kreisliga

Im Spiel der Herren Kreisliga traf der SV Zwingenberg am Freitag, den 07. Oktober im 3. Saisonspiel
auf den TV Mosbach. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher.
Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf ihre Kosten und sahen 6
Fünf-Satz-Spiele. Das Satzverhältnis von 31:16 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Erstaunlich war,
dass der SV Zwingenberg diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kappes / Hamm kamen mit der Spielweise von Splettstößer /
Lindemeir am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Hock / Kohler und Lautenbach / Lind, bevor sich
die Gastspieler mit 11:5, 6:11, 13:11, 8:11, 9:11 durchsetzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lautenbach / Lind endete. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnten danach Eppel / Rucktäschel beim 2:3 gegen Schmidt / Lutz leisten. Am Ende
verloren sie jedoch knapp. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tobias Kappes den
Gastspieler Jens Lautenbach in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Matthias Hamm bekam es nun mit David Splettstößer zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Matthias Hamm am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Markus Hock lag gegen Karlfried Schmidt bereits mit zwei Sätzen im Rückstand,
bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnte. Mit 3:1 hatte Thomas Kohler im Spiel gegen Wolfgang Lind die Nase vorn. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es Hans-
Reiner Eppel den Gastspieler Peter Lindemeir in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Es dauerte eine Weile, bis Heiko Rucktäschel den Fünf-Satz-Sieg
gegen Andre Lutz unter Dach und Fach hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Tobias Kappes und David Splettstößer entschieden,
das Tobias Kappes letztendlich gewann. Matthias Hamm war in der Partie gegen Jens Lautenbach
nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Zwingenberg nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf,
während der TV Mosbach vor dem nächsten Spiel, das am 20.10.2022 gegen den SV Germania
Obrigheim ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Zwingenberg bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.10.2022 gegen den SV Neunkirchen.

 Statistik:
 SV Zwingenberg

Doppel: Kappes / Hamm 1:0, Hock / Kohler 0:1, Eppel / Rucktäschel 0:1 
Einzel: T. Kappes 2:0, M. Hamm 2:0, M. Hock 1:0, T. Kohler 1:0, H. Eppel 1:0, H. Rucktäschel 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.10.2022 (23:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TV Mosbach
Doppel: Lautenbach / Lind 1:0, Splettstößer / Lindemeir 0:1, Schmidt / Lutz 1:0 
Einzel: D. Splettstößer 0:2, J. Lautenbach 0:2, W. Lind 0:1, K. Schmidt 0:1, A. Lutz 0:1, P. Lindemeir
0:1


